
Neue Zukunft für die Pfarren in Guntramsdorf:  

Pfarrverband Anningerblick 
 

 

Kirche in Guntramsdorf formiert sich ab Herbst völlig neu. Bischofsvikar Pater Petrus Hübner ist 

als Stellvertreter des Erzbischofs von Wien zuständig für die pastorale Versorgung im „Vikariat 

Süd“ (Industrieviertel). Im folgenden Schreiben für die Juli-Ausgabe des Gemeindeblattes Auslese 

informiert er über die bevorstehenden Ereignisse. 

 

Liebe Guntramsdorfer und Guntramsdorferinnen! 

 

Der 1. September 2020 ist für beide Guntramsdorfer Pfarren ein Schicksalstag! Es beginnt etwas 

Neues, Größeres und Aufregendes: Guntramsdorf St. Jakob und Neu Guntramsdorf - St. Josef 

werden mit den altehrwürdigen Pfarren Gumpoldskirchen (Deutscher Orden) und Münchendorf 

(ehemals zu Heiligenkreuz gehörend) zu einem Pfarrverband zusammengefügt. Was bedeutet dies? 

Eine große Chance! Weil nicht mehr jede Pfarre auf sich alleingestellt ist, sondern stärker als bisher 

mit den anderen verbunden ist. Es sind auch alle hauptamtlichen Seelsorger(innen) nicht mehr nur 

für eine bestimmte Pfarre ernannt, sondern jede(r) für den ganzen Verband, für alle Pfarren. 

Dadurch werden im Laufe der Zeit auch die Menschen einander näherkommen und eine große 

Gemeinschaft bilden. Der große Vorteil und Mehrwert besteht vor allem darin, dass die vielen 

Begabungen (Charismen) und Fähigkeiten, Ideen und Initiativen auf einmal allen zugute kommen. 

Natürlich wird sich auch das ehrenamtliche Engagement so vieler Christ(inn)en mit der Zeit auf den 

ganzen Raum verteilen. Der Pfarrverband trägt übrigens den Namen Anningerblick. Wenn man so 

zu diesem Ausläufer der Alpen hinaufschaut, wird ja der Blick sofort weiter zum Himmel gelenkt – 

und das wollen wir doch alle! 

 

DANKE! 

Über diesem Tag steht vor allem auch ein großes DANKESCHÖN: 

 An den langjährigen Pfarrer von St. Jakob, Dr. Josef Wilk, der durch 30 Jahre diese Pfarre 

geleitet hat, den Menschen die Sakramente gespendet und das Wort Gottes verkündet hat. 

Er tritt in den wohlverdienten Ruhestand. 

 An den Dechant von Mödling, Mag. Adolf Valenta, der als Provisor von Neu Guntramsdorf 

(und darüber hinaus) in den letzten Jahren mit viel Engagement tätig war. 

 An unseren Diakon Mag. Andreas Frank, der neben der Gemeindeleitung in Neu 

Guntramsdorf auch das Institut für den Ständigen Diakonat leitet.  

 

AUSBLICK 

Kardinal Dr. Christoph Schönborn, Erzbischof von Wien, wird per Dekret ein Pastoralteam für den 

ganzen Pfarrverband Anningerblick ernennen: 

 Leiter des Pfarrverbandes und somit Pfarrer aller vier Pfarren ist Mag. Hudson Lima-Duarte 

(bisher Pfarrvikar in Rannersdorf). 

 Als Pfarrvikare sind Pater Dr. Dietmar Klose SVD (mit Schwerpunkt Münchendorf) und Pater 

Mag. Karl Seethaler OT (mit Schwerpunkt Gumpoldskirchen) vorgesehen. 

 hauptamtlicher Diakon bleibt Mag. Andreas Frank, ehrenamtlicher Diakon Anto Petrovic , 

und auch unsere beiden 

 Pastoralassistentinnen Bigi Hafner und Any Ciocani werden weiterhin in diesem Raum tätig 

sein. 



So darf ich zum festlichen Eröffnungsgottesdienst am Sonntag, 6. September um 10.00 Uhr in 

Guntramsdorf St. Jakob ganz herzlich einladen. 

Meine Ermunterung an alle Mitglieder der vier Pfarren ist: Lassen wir den Hl. Geist durch uns 

wirken! Beschreiten wir  in diesem Pfarrverband auch neue Wege der Pastoral, damit spürbar wird: 

Gottes Liebe will durch uns zu den Menschen gelangen. Und öffnen wir uns für unsere Mitmenschen:  

Jesus Christus will uns in unseren Schwestern und Brüdern begegnen. 

 

Gott segne Euch alle! 

Euer Pater Petrus Hübner, Bischofsvikar. 

 

 

 

 
 

Erstes Treffen des Pastoralteams Pfarrverband Anningerblick am Stephansplatz. Von links nach 

rechts: Bischofsvikar Pater Petrus Hübner, Pastoralassistentin Any Ciocani, Pfarrer Hudson Lima-

Duarte, Pastoralassistentin Bigi Hafner, Pfarrvikare Pater Karl Seethaler OT und Pater Dietmar 

Klose SVD, Diakon Andreas Frank. Diakon Anto Petrovic konnte an diesem Tag leider berufsbedingt 

nicht dabei sein. 


